
1. Welche Formen von Lerngelegenheiten nutzen 
Mathematiklehrpersonen im Sekundarbereich in M-V in ihrem 
Berufsalltag zur fachlichen und fachdidaktischen Professionalisierung?

2. Welche Faktoren fördern bzw. hemmen die Nutzung bestimmter 
Lerngelegenheiten?

3. Wie werden ausgewählte Lerngelegenheiten durch 
Mathematiklehrpersonen genutzt und wahrgenommen?

Lerngelegenheiten im Rahmen der berufsbegleitenden fachlichen und 
fachdidaktischen Professionalisierung nutzen

Ein Blick auf Mathematiklehrpersonen in Mecklenburg-Vorpommern im Sekundarbereich

Jessica Feiertag | Universität Rostock

„Teacher‘s professional development …
… takes place every day,
… inside as well as outside the classroom,
… through reflecting or talking about their practice or their students‘ work, 
preparing themselves for the next day, encouraging in school conferences, and in 
many other related instances that might not be seen as professional development
at first glance.“

(Rösken 2009, S. 16)

Fachdidaktische und fachliche Professionalität als 
Teil der Lehrerprofessionalität
(u.a. Baumert & Kunter 2006)

Modell der Determinanten und Konsequenzen der professionellen Kompetenz von 
Lehrkräften (Kunter et al. 2011)
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Lerngelegenheiten für Lehrpersonen – mehr als nur Fortbildungen
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Fünfphasiges Workshop-Konzept als Rahmungsstruktur für Lehrer*innenfortbildungen
und -weiterbildungen (Müller-Hill & Feiertag 2018) 
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Elemente der Interviewstudie:
• Problemfeldanalyse 
• Fragebogen zur Erhebung von 

soziodemografischen Daten
• Interviewleitfaden mit erzählgenerierenden 

Eingangsfragen
• Postskriptum nach jedem Interview

Problemzentriertes Leitfadeninterview

Ablauf der Pilotierung Beforschte Lehrpersonen
• vier Mathematiklehrpersonen aus M-V
• Initialsampling

Lerntagebuch
• für Lehrerinnen und Lehrer
• Instrument zur Reflexion des         

eigenen Lernens
im Berufsalltag
nach Fort- und 
Weiterbildungsbesuchen

Erhobene Daten auswerten

Lerntagebuch an die Bedürfnisse der Lehrpersonen anpassen

Interviewleitfaden überarbeiten

Workshop-Konzept überarbeiten

Stichprobe erweitern

Modell der Lehrerprofessionalisierung unter Berücksichtigung der gewonnen Erkenntnisse modifizieren

Wie und warum lernen 
Mathematiklehrpersonen in ihrem 
Berufsalltag?

Problemstellung

(Eraut 2004, Kunter et al. 2011, Richter et al. 2011)
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Theoretischer Hintergrund
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